
NATURLAND HONIG
Öko-Qualität von Ihrer Naturland Imkerei



NATURLAND IMKEREIEN UND  
IHRE FLEISSIGEN HELFERINNEN

HONIGBIENEN SIND UNENTBEHRLICHE MITARBEITERINNEN

Durch die Blütenbestäubung sichern 
Bienen die landwirtschaftlichen 
Erträge und somit unsere Nahrungs-
grundlage sowie die unzähliger 
Lebewesen. Ohne Bienen würde 
sich die Nahrungsproduktion um 
mehr als ein Drittel verringern. Daher 
stehen Honigbienen hinsichtlich 
ihrer wirtschaftlichen Bedeutung 
als Nutztier an dritter Stelle hinter 
Rind und Schwein. Unsere Kultur-
landschaft braucht Bienen, damit 

sie erblüht. Und die Bienen sind 
wiederum angewiesen auf Blüten-
vielfalt. Doch artenreiche Blühflä-
chen werden zunehmend weniger. 
Schwer zu schaffen machen den 
Bienenvölkern auch der Pestizid-Ein-
satz und weitere schädliche Stoffe 
in ihrer unmittelbaren Umgebung 
aus Industrie, konventioneller Land-
wirtschaft, Luft- und Straßenverkehr 
sowie die Varroa-Milbe, ein einge-
schleppter Parasit.



Von der Ernte an - dem Moment 
höchster Qualität - kann nur ein 
sorgfältiger Umgang mit dem Honig 
die Reinheit dieses wunderbaren 
Naturprodukts bewahren. Natur-
land Imkereien arbeiten besonders 

schonend - von der Entnahme der 
Honigwaben über die Schleuderung 
bis hin zum Abfüllen. Auf diese Weise 
erhalten sie alle wertvollen Bestand-
teile des Honigs.

Der Öko-Landbau schafft durch den 
Verzicht auf chemisch-synthetische 
Pestizide optimale Bedingungen für 
Bienen. Blütenreiche Öko-Wiesen und 
-Äcker bieten den fleißigen Insek-
ten Pollen und Nektar. Naturland 
Imker:innen achten die natürlichen 
Bedürfnisse der Tiere. Das fängt an 
bei der Wahl des Standortes, z.B. 
durch die Vermeidung von Nähe zu 
konventionell bewirtschafteten Inten-
sivkulturen. Auch die Verwendung 
von reinem, unbelastetem Wachs 

aus eigenem Betriebskreislauf und 
die Qualität der Materialien für die 
Bienenwohnung (Holz) und der Ge-
rätschaften (Edelstahl) sind Standard 
für Naturland Imker:innen. Hinzu 
kommen die Kontrolle der Varroa-
Milben durch Einsatz organischer 
Säuren und ätherischer Öle (die als 
natürliche Bestandteile im Honig vor-
kommen), die Fütterung mit Anteilen 
von eigenem Honig sowie die bienen- 
und produktschonenden Betriebswei-
sen und Erntetechniken.

ÖKO-HONIG NACH NATURLAND RICHTLINIEN

Der Grundsatz der Öko-Imkerei nach 
Naturland Richtlinien ist der rück-
sichtsvolle Umgang mit den Völkern. 
Verstümmelungen wie das weitver-
breitete Beschneiden der Flügel der 
Bienenkönigin sind verboten. Die 
Honigernte erfolgt ausschließlich 

aus brutfreien Waben. Naturland 
Imker:innen entfernen die Bienen 
auf sanfte Weise von den Waben – 
mittels Gebläse, Bienenflucht oder 
Besen. Ein Teil des Honigs bleibt 
immer zur eigenen Versorgung im 
Bienenstock.

NATURNAHE, ARTGERECHTE BIENENHALTUNG – 
BESTE BEDINGUNGEN FÜR UNSER WICHTIGES NUTZTIER

SCHONENDE HONIGGEWINNUNG − 
FÜR GRÖSSTMÖGLICHE NATURBELASSENHEIT



Naturland – Verband für

ökologischen Landbau e.V.

Kleinhaderner Weg 1

82166 Gräfelfing, Deutschland

Ihre Naturland Imkerei:

Mehr Infos zur Bienenhaltung nach Naturland Richtlinien: 
www.naturland.de/oeko_imkerei.html

Hier finden Sie Naturland Imkereien in Ihrer Region: 
www.naturland.de/einkauf.html

Tel. +49 (0)89 89 80 82-0

Fax +49 (0)89 89 80 82-90

naturland@naturland.de

www.naturland.dede

HOHE ÖKO-QUALITÄT 
SEIT ÜBER 35 JAHREN.

CO2 NEUTRAL
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Naturland ist mit über 5.000 Mitgliedsbetrieben in Deutschland und 
Österreich sowie mehr als 100.000 Bäuerinnen und Bauern weltweit 
einer der bedeutendsten Öko-Verbände. Alle Naturland Imkereien im 
In- und Ausland werden mindestens einmal jährlich auf Einhaltung der 
EU-Öko-Verordnung sowie der darüber hinausgehenden Naturland Er-
zeugerrichtlinien kontrolliert. 

WAS KANN ICH TUN?
Als Verbraucher:in können Sie auf das Einkaufsangebot einwirken und 
mehr Nachhaltigkeit fordern. Fragen Sie im Handel nach ökologisch 
erzeugten Produkten. Mit dem Kauf von Naturland Honig fördern Sie 
die ökologische Imkerei und tragen somit zur Gesundheit von Umwelt, 
Bienen und zur Erhaltung der Artenvielfalt bei.


